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Was veränder t uns – und d ie Welt 
um uns her um? Au f d iese umfas-
sende Frage, haben Phi losophen 
und Wissenscha f t ler so v iele 
A nwor ten gegeben, w ie es Mei-
nungen und Menschen da hin-
ter g ibt. In meiner persön l ichen 
Auseinandersetzung mit d iesem 
T hema habe ich mich mit jenen 
Menschen der Vergangenheit be-
schä f t ig t ,  von denen man heute 
weiss ,  dass sie den Welten lau f 
nach ha lt ig veränder t haben. 

Auf der Basis des Model l ing 
(nlp - Technik zur Ana lyse 
menschl icher Fähigkeiten) habe 
ich mir d ie erha ltenen Schr i f ten 
und Äußerungen dieser Persön-
l ichkeiten vorgenommen. Ich 
stel lte mir folgende Ausgangsfra-
ge: Was haben so berühmte Men-
schen wie Platon, Michelangelo, 
Ga l i leo Gal i lei , Nicola Tesla und 
Wilhelm Reich und v ielen Ande-
re gemeinsam, das ihren Genius 
ausmacht? Um es kurz zu machen:
Ich habe eine Ant wort gefunden. 
Es sind vor allem vier Faktoren, d ie 
ich a ls d ie zentra le Eigenschaf ten 
herausdest i l l ier t habe. 

1. Eigenscha f t : 
Die Welt in Frage stellen.

Der „Zwang“, die hergebrachte Be-
trachtung der Welt in Frage stellen zu 
können ist allen kreativen Neudenkern 

zu Eigen. Sie stellen sich 
jederzeit die Frage: “Ist 
das, was ich als Modell 
der Wirklichkeit der Welt 
betrachte, auch das, was 
wirklich  ist?” Jede wissen-
schaftliche Erklärung ist 
so vollständig, wie die For-
schungsergebnisse und der 

momentane Stand der Wissenschaften 
es zulassen. Nehmen Sie als Beispiel die 
Atomtheorie. Niels Bohr, und vor Ihm 
schon die alten Griechen, erkannten 

die off ensichtliche Unteilbarkeit der 
Atome. Heute lernen schon Schüler 
in der Schule ein wesentlich diff eren-
zierteres Modell, jeweils mit dem Eti-
kett der „wahren Wirklichkeit“ verse-
hen. Die akzeptierten Denkmodelle in 
Frage stellen zu können, den Dingen 
auf einen anderen Grund zu gehen und 
alternative Denkansätze zu verfolgen, 
das ist die eine Eigenschaft, die jedem 
revolutionären Denker zu eigen war. 

2. Eigenscha f t : 
Was wäre, wenn...

Diese zweite Eigenschaft ist die Fä-
higkeit, eine neue Wirklichkeit als ge-
gebenen Fakt im eigenen Denkmodell 
zu akzeptieren. „Was wäre, wenn das, 
was ich gerade denke, wahr ist?“ Was 
würde sich verändern und wieviel mehr 

Möglichkeiten und Hand-
lungsoptionen ergeben sich 
daraus. Im Modell von nlp 
spricht man von einem as 
if (also ob...) Rahmen. 
Robert Dilts analysierte 
die kreative Strategie Walt 
Disneys und fand als einen 
zentralen Bestandteil diesen 

Ansatz. Leonardo da Vincis Modelle 
und Maschinen haben vor über 500 Jah-
ren schon unsere heutigen Erfi ndungen 
vorweggenommen. Festgehalten als 
Ideen auf dem Papier, es fehlte noch die 
Technologie, um sie auch Wirklichkeit 
werden zu lassen.

3. Eigenscha f t : 
Verbindung zur Kreativität.

Verbunden sein mit dem k rea-
t iven Ursprung, d ies haben a l le 
genia len Menschen ge-
nutzt. Der genia le Mo-
ment, jener Gedanken-
bl itz , jene momentane 
Eingebung birg t d ie 
Erkenntnis in sich, was 
a l les mögl ich ist . In der 
Autobiographie Nicola 
Teslas, in den Schr i f ten 
Platons und in den Aufzeich-
nungen von Michelangelo und in 

den Werken von Wilhelm Reich 
steht für jeden nachzulesen, dass 
sich diese Menschen Ihres k re-
at iven Potenzia ls nicht nur be-
wusst waren, sondern auch über 
Mit tel ver fügten, d iese Quel len 
auch anzuzapfen. Im a l ltägl ichen 
Sprachgebrauch bezeichnen wir 
d iesen Vorgang gerne im Passiv 
mit „ Intuit ion“. Intuit ion a l ler-
dings lässt sich steuern und auch 
einfach lernen.   

4. Eigenscha f t : 
Der  freie Geist.

Das, was in den k reat iven Mo-
menten entsteht, muss a ls Sa-
menkorn auf den f ruchtbaren 
Boden eines f reien Geistes fa l len 
um auch aufgehen zu können und 
Früchte zu t ragen. Ich spreche 
da von einem matrix - Effekt, 
nach meinem Liebl ingsf i lm zur 
Metapher der Veränderung und 
Selbsterkenntnis. Meiner Ansicht 
nach werden wir in unserer Ge-
sel lschaf t in einer Art „goldenem 
Käf ig“ geha lten. Durch 
v ielerlei Verlockungen 
Ablenkungen und Aus-
reden hindern wir uns 
- meist auch aus Be-
queml ichkeit - an der 
Entfa ltung unserer 
wahren Potenzia le. In 
unserem Leben haben 
wir d ie Chance, d ieses Potenzia l 
zu nutzen - oder uns dem beque-
men Leben hinzugeben. Es g ibt 
natürl ich eine Menge an Men-
schen, d ie kein großes Interesse 
an ihrem freien Denken und ih-
rer Persönl ichkeitsent wick lung 
haben. A l le grossen Lenker wa-
ren auch grosse Manipulatoren. 
Persönl iche Bereicherung kann 
nur mit Hi l fe v ieler Menschen 
geschehen, d ie geben, ohne Er-
kenntnis haben zu wol len...

Das Projekt starseed beschäf-
t ig t sich mit d iesen v ier The-
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menbereichen. Angeregt durch 
die Lektüre von Rober t Anton 
Wilsons cosmic trigger und 
versehen mit wirksamen Werk-
zeugen für Veränderung und  
Bewusstseinsarbeit habe ich des-
ha lb das projekt starseed ins 
Leben gerufen und in drei Work-
shops zum Abschluss gebracht. 

Ich beziehe mich dabei auf eine 
lange Denktradit ion, d ie für un-
seren Kulturk reis in Griechen-
land mit dem grossen Phi losophen 
Platon begann. Nach seinen Leh-
ren besteht das höchste Ziel des 
Menschen dar in, sich über v iele 
Stufen, in v ielen Leben, hin vom 
unbelebten Körper bis zum höch-
sten Sein zu verändern. Jeder 
Mensch kann durch seinen Wil-
len best immen, ob er sich dazu 
auf den Weg macht. In starseed 
nutze ich die v ier Eigenschaf ten 
der k reat iven Welt veränderer, ba-
siere sie auf den Annahmen des 
„was wäre, wenn...“ Rahmens.  
Ich insta l l iere d iese Grundvo-
raussetzungen für d ie Ent wick-
lung zu mehr k reat ivem Genius. 
A ls nebeneffekt nehme ich den 
Auf bruch in d ie persönl iche Wei-
terent wick lung in kauf.

Die Ent wick lung von prakt ikablen 
Techniken für d iesen Weg können 
sie bei starseed  mit ver folgen. 
Dort formul iere ich den ersten 
Ansatz . Mit jedem Workshop 
nutze ich dann schär fere Waffen, 
zugespitztere Wort lanzen und 
ausgefei ltere Techniken. Mit je-
dem Mal wirkt d ie Auseinander-
setzung spieler ischer und unter-
ha ltsamer. Die letzte Aufnahme, 
starseed iii l iefer t Ihnen dann 
die ausformul ier te, konkrete und 
a l lumfassende Gesamtprogram-
mierung. Sie geniessen die Insta l-
lat ion jener Eigenschaf ten, d ie für 
den k reat iven Genius nöt ig sind. 
Wohlgemerkt, immer auf der ex-
per imentel len Basis des Rahmens 
von „was wäre, wenn...“.  Es g ibt 
für mich v ier wicht ige Vorausset-
zungen, d ie Ent wick lung des k re-
at iven Genius in anderen Men-
schen zu insta l l ieren. Nach diesen 
Voraussetzungen arbeite ich auch 
im projekt starseed. 

1. Voraussetzung:
Unabhängigkeit des Denkens.

Die Deprogrammierung gesel l-
schaf t l icher Schranken, d ie Ver-
arbeitung und Auf lösung hinder-
l icher Traumata sind nach meiner 
Ansicht nöt ige Grundvorausset-
zungen für ein f reies und selbst-
best immtes Leben.

2. Voraussetzung:
Hin zur Erleuchtung.

Wenn es Ihnen gel ingt, sich für 
kurze Zeit in einen Zustand des 
höheren Seins zu versetzen, or i-
ent ier t sich Ihr Unbewusstes 
in seinen Strategien an dieser 
Erfahrung. Es unternimmt a l-
les, d iesen Zustand wieder und 
in längerer Dauer zu erreichen. 
Nach schweren Unglücken oder 
Krankheiten können Sie an an-
deren Menschen of t eine starke 
charakterl iche Veränderung zum 
„a l lgemein Posit iven“ hin wahr-
nehmen. Diesen Effekt führe ich 
auf d ie in d iesem Zustand ge-
machten „Erleuchtungs“-Erfah-
rungen zurück .

3. Voraussetzung:
Die Macht der Gedanken.

Alles, was Sie denken, können sie 
auch realisieren. Wie sehr dies für 
Sie wahr ist, hängt in erster Li-
nie vom Vorhandensein der anderen 
drei Voraussetzungen und Ihrem Glau-
benssystem ab. Das heisst, von dem, 
was sie sich selbst an Möglichkeiten 
zur Realisation Ihrer Gedanken ein-
räumen.  Je mehr Sie an Ihrer Fähigkeit 
arbeiten, das Unmögliche nicht nur zu 
denken, sondern auch zu glauben und 
das eigene Denken darauf fokussieren, 
desto einfacher und müheloser werden 
Sie wahrnehmen, wie sich die Realität 
um Sie herum in diesem Sinne verän-
dert.

4. Voraussetzung:
Ursprung der Kreativität.

Wenn Sie sich mit der Ebene ver-
binden können, in der d ie wahre 
Kreat iav ität ihren Ursprung hat, 
werden Ihre Akt ionen unbewusst 
auch von dieser Kreat iv ität be-
st immt werden. Sie können dies 
einfach lernen.

Im Projekt Starseed arbeite ich, 
und lernen Sie, an den v ier Vo-
raussetzungen für d ie Weiter-
ent wick lung Ihrer Genia l ität zu 
arbeiten. projekt starseed ist 
keine Produkt ion, d ie Sie nur ein-
mal hören werden. Erfahren Sie 
über längere Zeit hinweg, über 
Monate und Jahre hin, jene be-
sonderen Zustände und integr ie-
ren Sie d ie erlebten Erfahrungen 
der Ent wick lung Ihres eigenen 
Genies in Ihr Leben. Ein selbst-
best immtes, f reies Leben, das aus 
beständiger Optimierung, Verän-
derung und Kreat iv ität bestehen 
kann. Ein Leben, in dem Sie jene 
Ideen und Projekte, d ie Ihnen a ls 
Geistesbl itze in den Sinn kom-
men auch rea l isieren können. 

Ab sofor t können Sie a l le drei 
Mitschnit te jener legendären 
Veransta ltungsreihe bestel len. 
shop.k ik idan.com. 

Gesamt  audio cds und 1 mp 
a ls Paket nur , euro

P.S.: Bei der Produkt ion von 
starseed ii ver wende ich eine 
eigens ent wickelte Programmie-
rungstechnik : mult iples Laye-
r ing. Da die not wendige Informa-
t ionsdichte für eine Produkt ion 
zu hoch wäre, habe ich auf bei-
den Audio cds jewei ls d ie gleiche 
Musik a ls Anker im Hintergrund 
genutzt. Der vortrag auf cd 
eins und die trance auf cd zwei 
laufen inha lt l ich para l lel und be-
ziehen sich aufeinander.

Ein weiterer Faktor: starseed iii 
fand in völ l iger Dunkelheit stat t . 
Über 150 Tei lnehmer konnten 
sich so in ha l luzinator ische Zu-
stände „beamen“ lassen, d ie sonst 
eher ungewöhnl ich sind. Wenn 
sie diese Produkt ion hören, emp-
fehle ich Ihnen, den Raum zu 
verdunkeln oder ein Tuch über 
Ihre Augen zu legen und die cds 
v iel leicht kurz vor dem Einschla-
fen zu hören. So ist d ie Wirkung 
am intensivsten.


